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Eine neuartig mechanisierte Kartenschrift
(Kartenschriftsatz)

von P. Bühler,
Chefkartographen der Eidg. Landestopographie, Wabern-Bern

(Schluß)

Die gestellten Bedingungen führten zu folgender Lösung:
Die einzelnen großen und kleinen Buchstaben der Alphabete, die

Ziffern und die Satzzeichen wurden bezüglich der Satzgröße dreimal
vergrößert gezeichnet. Das schwierigste Problem lag in der richtigen
Bemessung und Zuordnung der unterschiedlich breiten Felder zu jedem
einzelnen Buchstaben und Zeichen, womit jede beliebige Zusammenstellung
regelmäßiger und harmonischer Wortbilder möglich wurde. Für die
unendlich vielen Kombinationen von großen und kleinen Buchstaben in
unserem viersprachigen Kartenschriftgut waren mehrere Versuche erforderlich,

bis die endgültige, beidseitige Begrenzung der Felder für jeden
einzelnen Buchstaben, für die Ziffern und Satzzeichen festgelegt werden
konnte. Zudem mußte der Schnitt der Buchstabenfelder so gewählt und
ausprobiert werden, daß die Haarstriche (Liaisons) möglichst lückenlos
und fließend zum nächstfolgenden Buchstaben überführen. Dazu kam die
exakte obere und untere Begrenzung der Satztypen in einer durchgehenden

Einheitlichkeit, damit alle Buchstaben beim Setzen genau auf die
gleiche Schriftlinie zu stehen kommen.

Abb. 4. Beispiel der Zuordnung der Felder für den Schnitt
der einzelnen Buchstaben
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